
CARL-SCHACHTELN SELBST GEBASTELT
In Carl Ausgabe #025 berichten wir von Goldschmiedemeisterin Elke Kraut-
scheid, die aus dem wunderbaren Carl-Papier in liebevoller Arbeit kleine 
Schmuck-Schachteln bastelt. Wir haben nachgebastelt und zeigen hier die An-
leitung für alle, die Lust auf eine wunderbar individuelle Geschenkverpackung 
haben. Die Größe des Ausgangsquadrates ist übrigens variabel, je nachdem wie 
groß das Kästchen werden soll. Für Unterteil und Deckel benötigst du insgesamt 
zwei Paierquadrate (wovon eines etwas kleiner sein sollte) sowie eine Schere.

Schritt 1: Nimm erst das kleinere  
Papierquadrat zur Hand.

Schritt 2: Falte die 2 Diagonalen und 
öffne das Papier wieder.

Schritt 3: Dann falte alle 4 Ecken zum  
Mittelpunkt und wieder zurück.

Schritt 4: Jetzt falte jede Ecke auf  
den Mittelpunkt der gegenüber- 
liegenden neu entstandenen Falz 
und wieder zurück.



Schritt 5: Klappe zuletzt die Ecken so um, 
dass die Spitzen den Mittelpunkt der letz-
ten Faltlinie treffen. Falte die Ecken eben-
falls wieder zurück.

Schritt 6: Schneide dann das Papier 
jeweils ein Kästchen rechts und links 
einer Mitteldiagonalen ein (auf beiden 
Seiten). Der Schnitt hat eine Länge  
von 2 Kästchen. Drehe das Ganze um 
90 Grad.

Schritt 7: Falte dann die untere Ecke  
zum Mittelpunkt.

Schritt 8: Schlage das rechte und  
linke Ende ein und klappe es hoch.

Schritt 9: Wiederhole das Gleiche auf  
der gegenüberliegenden Seite.



Schritt 10: Schlage dann die beiden  
Zipfel ...

Schritt 11: ... über die Schachtel- 
wand nach innen.

Schritt 12: Wiederhole das Ganze für den 
Deckel der Schachtel mit dem größeren 
Quadrat. Und schon ist die Schachtel  
fertig!

Mit buntem Papier wird’s individuell!
Zum Basteln der Schachteln eignet 
sich besonders gut etwas festeres 
Papier, da dann die Falzlinien stabil 
sind und das Papier gut in Form bleibt. 
Das Recycling-Papier, auf dem Carl 
gedruckt wird, hat eine Stärke von 
120 Gramm pro Quadratmeter. Die 
besondere Farbgebung, die durch die 
klare Bildsprache sowie im innovativen 
Druckprozess entsteht, bietet zudem einzigartige Motive – und das jeden Monat 
neu. Bevor das Magazin also im schlimmsten Falle im Altpapier landet, nutzt es 
lieber weiter!

Alternativ macht ihr es natürlich wie die meisten und stellt euch Carl ins Regal -  
zum Basteln sucht ihr euch dann ein schönes buntes Papier, das gut zu eurem 
Geschenk passt, das ihr verpacken wollt. Geeignet sind zum Beispiel feste Ge-
schenkpapiere und natürlich Papier in allen Farben und Mustern aus dem Bas- 
telladen.


